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Märchen, Mythen, Träume
Er.ch Fromm ha. seinem letzten Buch .«Märchen,
lythen, Träume, in der ame. .kamschen Original-Aus-

Xdcn Titel «The forgotten lan>oage.. -Die vergev,
S&pnchc. gegeben, und eigentl.ch .st es schadC
wie einVor Faden z.eht es s.ch durch das BuA^dab
rtiP Triim\c die vergessene Sprache des JHenscnen

HVot\ch der Autor in der Einleimt «Ich bin

nicht gedeutet werdeX sin/w.e Br.efe, d.e n.cht ge
öffnet wurden.» \/

I. klarer Spracht, »dmctaBlMi ton*« j«bt *r

h,„,e und sct.tÄ ml. dc\b.»t» F*» W»

/ t,„„ H^r VerfasseAselber sagt, dieseoew.dmet, /'ennschon der verIf"">Lch zu erlernen,Kunst se./icht aus e.nem einzigenJf* »^ umJ

man», fie bpraene uci j .«nhi«teneA Märchen-großartLr Schau an den ^^^velg Zürich.)und MySsngestalten erhellend. (Diana-Verllag z.^

Der deutsch-amenkanische Psychologe
1psychoanalytischer Richtung, E Fromm,
' ist Verfasser zweier bedeutender Werke

über «Furcht vor der Freiheit» und
«Psychoanalyse und F.thik». Sein Anlie
fen, Erhik\und Sozialwissenschaft mit
der' tiofenpsVchologischen Sicht zu ver
binden. tinttVich in der vorliegenden

"Arbeit in Erscheinung. Er überwindet
damit die Gefahr besonders aei oneiee
psychoanalytischen Schulen, den Me
sehen jenseits vcui Ethos und Gesrell-
schaft erfassen zu laichen. Dazu frtbt das
Buch einen UeberlBlick über JVichtige
Probleme der so vemsorgeneiyund doch
so bedeutsamen \ini ifniversellen
Sprache des Unbewu\ssten< wie sie in
Mythen, Märchen und/Träumen er
scheint sowie eine Gescnlchte der Traum
deutung. Einer anre/enden und neue
Wege weisenden Kc/ffronjation von Sig
mund Freud undyC. G Jung schliessen
sich Analysen des/griechischen Oedipus-
mythus. des babylonischen ifichopfungs-
mythus des jüdischen SabVathntuals,
des Märchens/ vom Rotkäppchen und
von Kafkas Dichtung «Der Prpzess» an.
Das ursprünglich englisch / geschrie
bene Werk verbindet in hohem Masse
wissenschaftliche Zuverlässigkeit und
Aligemeinverständlichkeit, ti

1 ->w^v.. V,

ÄlvWiß 'lUdL^l ] k^dj}(MfJL AfS^

Fromm, Erich Märchen, Mythen. Traume. Diana Verlag, Zürich 1957. 247 S.
Die deutsche Übersetzung des im Original «The forgotten language» betitelten

Buches bringt eine von wissenschaftlichem Ballast weitgehend freie Einfuhrung in
die Traumpsychologie. Sie nimmt Stellung zu l-ieud und Jung und gibt einen
Überblick auf die Geschichte der Traumdeutung Der Eindruck ist zwiespaltig.
Einerseits mochte der Autor großes Gewicht auf den symbolisch-mythischen Gehalt
der Träume legen, wobei ihm gewisse lueijnsch-historische Voraussetzungen und
vor allem die gründliche Kenntnis der Jung'schen Beitrage zu diesem Thema aller
dings abgehen, und anderseits finden sich noch ganz krasse Deutungen einseitig
psychoanalytischer Richtung, z B beim Rotkappchen-Motiv Das größte Interesse
bieten Beispiele und Erfahrungen aus dei analytischen Praxis von Fromm.

R. Bossard.
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